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50 Jahre Laser
Der Laser ist eine der wichtigsten technologischen Entwick-
lungen des 20. Jahrhunderts. Die stimulierte Emission von 
Photonen als seine theoretische Grundlage wurde 1917 von 
Einstein beschrieben. Townes gelang in den 1950er Jahren 
erstmals die Umsetzung als MASER im Mikrowellenbereich. 
Im sichtbaren Bereich wurde der erste Laser von Maiman im 
Mai 1960 mit dem gepulsten Rubinlaser realisiert. 1964 er-
hielten Townes, Prokhorov und Basov den Physik-Nobelpreis 
für die Entwicklung des Maser-Laser-Prinzips und Schawlow 
und Bloombergen 1981 für die Entwicklung der Laser-Spek-
troskopie.

Heute haben Laser eine enorme Bedeutung in Wissen-
s c h a f t ,  Te c h n i k ,  M e d i z i n  u n d  k o m m e n  i n  v i e l e n  a n -
d e re n  B e re i c h e n  d e s  t ä g l i c h e n  Le b e n s  z u m  E i n s a t z . 
Die verschiedenen Laser-Typen lassen sich z. B. unterschei-
den durch den Prozess, mit dem die Inversion im jeweiligen 
aktiven Medium erzeugt wird. Gaslaser, Festkörperlaser und 
die sehr kompakten Halbleiterlaser spielen heutzutage eine 
immer größere Rolle.

Kursinhalte
Zunächst wird eine theoretische Einführung in das Laser-Prinzip 
gegeben, die auch im Unterricht umgesetzt werden kann.

Anschließend soll  in Zweier-Gruppen an zwei verschiede -
nen offenen Laser-Systemen exper imentier t  werden.  E in 
HeNe-Laser, dessen Grundlagen auch im niedersächsischen 
Kerncurr iculum festgeschrieben sind,  wird aus einzelnen 
Komponenten (Spiegeln, Entladungsröhre) aufgebaut, und die 
Wellenlänge, das Strahlprofil und die Divergenz können un-
tersucht werden. Mit speziellen optischen Komponenten kann 
der Laser auch in orange zum Anschwingen gebracht werden. 
In ähnlicher Weise wird ein Nd:YAG-Laser aufgebaut.  Die 
mittlere Lebensdauer des oberen Laser-Niveaus wird gemes-
sen und mit einem nichtlinearen Kristall Frequenzverdopplung 
erzeugt: Im Photonenbild entsteht aus zwei IR-Photonen ein 
„grünes“ Photon; aus infrarotem entsteht grünes Laserlicht! 

Exkursion
Bei Interesse bieten wir Ihnen einen Besuch des Göttinger 
Stadtfriedhofes an, um die Gräber von Max Planck, Max von 
Laue, Max Born, Otto Hahn, Walther Nernst, Wilhelm Weber, 
Karl Schwarzschild, David Hilbert u. a. anzusehen und über die 
berühmten Wissenschaftler zu plaudern. 
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Diese Lehrerfortbildung findet statt in 
Kooperation mit:

Georg-August-Universität Göttingen 
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